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»Wisst ihr noch, als sich im Wahrlichwald etwas wirklich Wundersames ereignete?«, fragen sich die Tiere der kleinen Waldsiedlung immer und immer wieder. Und immer und immer wieder lautet die Antwort: »Natürlich, wie könnten wir das nur vergessen?« 

Aber was war denn das wirklich Wundersame, das damals geschah? Was war es, an das die Tiere noch viele Jahre später denken und vermutlich immer denken werden?
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Nun, alles begann an einem sehr gewöhnlichen Tag im Frühsommer. Die Sonne schien nicht zu kräftig und nicht zu schwach. Der Wind wehte nur dann, wenn man ihn brauchte – zum Wäschetrocknen zum Beispiel – und die Bewohner der kleinen Siedlung im Wahrlichwald erledigten das, was sie jeden Tag erledigten: Sie sammelten Futter, gossen die Blumen, fegten die Wohnungen, reparierten die Gartenzäune oder wuschen die Wäsche.

Alle waren in ihre alltäglichen Arbeiten vertieft und dachten auch nicht weiter darüber nach. So war das Leben und so war es gut. Und deshalb bemerkte auch zunächst niemand, dass am Rande der Siedlung, da, wo der Wald endete und die große, mit sommerlichen Blumen übersäte Wiese begann, jemand einen schwer beladenen, hölzernen Bollerwagen über den Feldweg zog.
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Dieser Jemand war kein Bewohner des Wahrlichwaldes. Nein, es war eine Ratte. Genauer gesagt, eine Wanderratte. Und dass diese Ratte aus einem anderen Teil des Landes, ja vielleicht sogar von noch weiter weg kam, konnte man ihr sofort ansehen. Sie trug eine elegante, seidene Hose, eine gestreifte Bluse, einen schicken Schal, der nach Großstadt roch, und einen schwarzen, runden Hut. Nicht gerade also das, was die Tiere im Wahrlichwald so trugen. Sie bevorzugten einfache und praktische Kleidung. 

Als die Ratte den Waldrand erreichte, schien es, als würde sie nach etwas suchen. Sie zog ihren Bollerwagen mal hierhin und mal dorthin, blickte sich nachdenklich um und brachte ihn schließlich unter einer alten, knorrigen Eiche, deren Äste und Blätter wie ein Dach über einen fast kreisrunden, staubigen Platz ragten, zum Stehen.

Als die Ratte den Waldrand erreichte, schien es, als würde sie nach etwas suchen. Sie zog ihren Bollerwagen mal hierhin und mal dorthin, blickte sich nachdenklich um und brachte ihn schließlich unter einer alten, knorrigen Eiche, deren Äste und Blätter wie ein Dach über einen fast kreisrunden, staubigen Platz ragten, zum Stehen.

»Perfekt«, sagte sie zufrieden und blinzelte durch das löchrige Blätterdach in die Sonne. Obwohl sie müde von der langen Reise war, ruhte sie sich nicht aus, denn sie hatte noch viel zu tun, bevor die Sonne unterging. Wären die Bewohner des Wahrlichwaldes nicht selbst so vertieft in ihre Arbeit gewesen, hätten sie das Sägen und Hämmern am Waldrand noch leise hören können.
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»Habt ihr, habt ihr, habt ihr …?«, rief Zara, das Eichhörnchen, aufgeregt, als es am Abend in die Siedlung gelaufen kam. »Habt ihr gesehen … vorne, am Waldrand?«

Kulle, der Igel, der gerade damit beschäftigt war, sein Gartentor zu streichen, schenkte ihr keine Beachtung. Auch Borke, das Wildschwein, hielt es nicht für nötig, seine Arbeit im Kräuterbeet zu unterbrechen. Zara redete immer so hektisch, das waren die anderen Tiere mittlerweile gewohnt. Und meist waren die Dinge nicht so dramatisch, wie Zara sie darstellte. Erst letzte Woche war sie in die Siedlung gestürmt und hatte für einen großen Aufruhr gesorgt. »Ein Wolf, ein Wolf, ein Wolf!«, hatte sie gebrüllt. Doch es war kein Wolf, den sie auf der Lichtung gesehen hatte. Es waren lediglich die Umrisse eines umgestürzten Baumes gewesen, die sich in der Abendsonne wie eine bedrohliche Gestalt in der Ferne abzeichneten. 
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»Eine, eine, eine Ratte!« Zara hüpfte ungeduldig auf und ab. »Unter der alten Eiche!«

Borke und Kulle sahen sich an und rollten mit den Augen. Dieses verrückte Eichhörnchen, schienen sie gleichzeitig zu denken.

»Eine Bühne, die Ratte hat eine Bühne gebaut! Mit rotem Vorhang!« Zara sah den Igel und das Wildschwein erwartungsvoll an. Doch als sie bemerkte, dass beide kein Interesse an ihrem Bericht hatten, ließ sie sich enttäuscht auf eine Wurzel sacken. 

Sie ärgerte sich über sich selbst. Warum konnte sie nicht einfach ruhig bleiben? Kein Wunder, dass die anderen ihr nicht mehr zuhörten. Aber dieses Mal hatte sie recht. Am Waldrand war wirklich eine fremde Ratte und die Bühne hatte sie sich auch nicht eingebildet.

Zara dachte nach. Waren Ratten vielleicht gefährlich? Musste sie die anderen nicht warnen? Aber das wäre ja zwecklos gewesen, die Tiere würden ihr ohnehin nicht zuhören, geschweige denn glauben. Und gefährlich sah diese Ratte auch eigentlich gar nicht aus. 

Zara nahm schließlich all ihren Mut zusammen. Obwohl die Sonne schon langsam unterging und ihr Herz alleine bei dem Gedanken, wieder zurück zum Waldrand zu laufen, wie wild vor Aufregung zu pochen begann, machte sie sich auf den Weg. Sie musste Borke und Kulle beweisen, dass sie recht hatte. Sonst würden ihr ihre Freunde vermutlich niemals wieder etwas glauben.
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Zara kletterte geschickt die Rinde einer Buche empor und sprang, hüpfte und kletterte fast lautlos von Baum zu Baum, bis sie schließlich die Lichtung erreichte. Auf dem Ast einer Kiefer hielt sie inne. Von hier aus hatte sie einen perfekten Blick auf die kleine Bühne, die nur wenige Meter von ihr entfernt seelenruhig dastand, so als hätte es sie schon immer gegeben. Neben der Bühne prangte ein Schild. Was war da zu lesen? Zara kniff die Augen zusammen. »Jeden Abend Abenteuer!«, stand dort in einer verschnörkelten Schrift. Was hatte das zu bedeuten?

...





Ende der Leseprobe



OEBPS/cover.jpg
&y
e
7 Ger hardt
. Mareike ‘\m“‘e’(s\&“






OEBPS/image/1622AF61077547E3917CD8EEE17A0E5F.jpg
.;’/./






OEBPS/397AAD778E9942DB88B6D023F097ADE8.xhtml


    

      Contents



      

        		

          Die Ankunft

        



      



    

  

OEBPS/font/FontesqueDisplayPro-Light.otf


OEBPS/font/CenturyStd-Light.otf


OEBPS/image/40EF68527B5B4EEDBF07B1771F9D9326.jpg
Inhalt





OEBPS/image/66F657D140794FE6A64E034FC3D26F2E.jpg





OEBPS/image/54BDC8DE50024FBE811A2F1AFD6DA6E1.jpg





OEBPS/image/8465BBD0210C4798ADE6C410067CBDE3.jpg





OEBPS/font/CenturyStd-LightItalic.otf


OEBPS/image/27455454D3624AF1AE59FAFD6FD8DA3E.jpg
hichten aus de
\,0 QCSCh]C m [WQAP/(
< (A

*





OEBPS/image/402C21A5520245BB9D78A3C2DE0CBB83.jpg
& |

Die Ankunft





OEBPS/image/198D7E75E33A4FCD94EDC361AC2E3ED9.jpg





OEBPS/image/1208DFE2FC3C49C3878AA9FB73279204.jpg





OEBPS/image/D2CE1EF6B5514AB690BF2C04F5E765DD.jpg





OEBPS/font/Mayblossom-Regular.otf


OEBPS/image/24F1FA1B15D14619BD741AC228FA895D.jpg





OEBPS/image/9415F5113D7244CEBBA5DA3C8D28F2C6.jpg





OEBPS/font/FontesqueDisplayPro.otf


OEBPS/image/00102000B3B846229CC7B7F34BCA3481.jpg
wea






OEBPS/font/CenturyStd-Bold.otf


